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Der Prozeß Steinheil vor dem Schwurgericht
Schw Paris 3 November

Vor den Pariſer Geſchworenen nahm heute der mit Spannung
erwartete en gri e spredes gegen Madame Steinheil ſeinen
Anfang Den Vorſitz führt der Senatspräſident de Valles die An
klage vertritt Frouardriolle wären die Verteidigung der Ange
klagten die Advokaten Auſtin Landowsky und Steinhardt über
nommen haben Die Verhandlungen finden in demſelben aber
erweiterten Schwurgerichtsſaale ſtatt in dem ſeinerzeit das Revo
lutionstribunal tagte vor dem Marie Antoinette die Dubarry und
Danton ihr Todesurteil empfingen Der Verhandlungsſaal iſt
halbdunkel und infolge der beſchränkten Raumverhältniſſe haben
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verhältnismäßig nur wenig Perſonen Zutritt gefunden Der
Hauptteil des Saales iſt den Vertretern der Preſſe reſerviert
Nur ein kleiner Teil ſteht dem gewöhnlichen Zuhörerpublikum zur
Verfügung das ſeit Wochen die Kartenausgabe des Juſtizpalaſtes
beſtürmt hatte aber abgewieſen werden mußte weil nach dem
franzöſiſchen Recht die Oeffentlichkeit der Verhandlungen dermaßen
garantiert iſt daß jeder Bürger auf die Gewalt ſeiner Fäuſte
geſtützt ſich einen Platz im Zuhörerraum erobern kann bis dieſer
mit 100 Perſonen angefüllt iſt Jnfolgedeſſen umlungerten ſchon
am Vorabend des Prozeſſes Hunderte das Juſtizgebäude und je
weiter der Tag vorrückte um ſo beängſtigender wuchs die Menge
an die von den Pariſer Schutzleuten mit ihrer charakteriſtiſchen
Uniform in ziemlich gemütlicher Weiſe zurückgedrängt wurde Für
die Pariſer Preſſe iſt der Raum vor den Barrieren für die Ver
treter der auswärtigen Preſſe ein dahinter liegender kleinerer
Raum reſerviert 82 ausländiſche Journaliſten haben ſich einge
funden zuſammen mit den franzöſiſchen Journaliſten ſind es weit
über 100 Preſſevertreter Für das honorige Publikum ſind
2 Bänke reſerviert Die nach furchtbaren Prügelſzenen in das
Parkett gelangten 100 Perſonen müſſen ſtehen und werden nicht
wieder herausgelaſſen um den Kartenſchmuggel zu verhüten
Frauen war der Zutritt überhaupt nicht geſtattetin Erinnerung an allerlei unerquickliche Vorgänge die ſich während
der Senſationsprozeſfe der letzten Jahre im Pariſer Juſtizgebäude
ereignet hatten Die Angeklagte Madame S teinheil die im
Mittelpunkte des Jntereſſes ſteht war in früher Morgenſtunde
vom Frauengefängnis St Lazare in der Rue Faubourg St Denis
in den Juſtizpalaſt überführt worden wo ſie während der ganzen
Verhandlung interniert ſein wird um bei den ſonſt notwendigen
Her und Rücktransporten nicht Gegenſtand von Kundgebungen zu
werden Sie wird ſcharf bewacht und erſcheint kurz von 281 Uhr
im Gerichtsſaal wo inzwiſchen bereits der Gerichtshof Platz ge
nommen hatte Auch die etwa 100 Zeugen waren in dieſem Mo
ment bereits ſämtlich im Saale verſammelt Der ebenſo wie ſeine
Beiſitzer in roten Talar gekleidete Vorſitzende de Valles erſucht
vor Eintritt in die Verhandlung Ruhe und Ordnung zu bewahren
da er jede Störung unnachſichtig verfolgen werde eine Mahnung
die bei dem lebhaften Temperament der Pariſer nicht ganz unan
gebracht erſchien Frau Steinheil iſt eine mittelgroße ſchwarzhaarige Sricheinnng der man es anmerkt daß ſie ſich alle Mühe

gegeben hat um vor Gericht einen möglichſt guten Eindruck zu
nachen Sie trägt das Haar gewellt die unruhig blickenden Augen

ſind etwas untermalt die ſtarken Lippen rot und die ſchwarze
Toilette tadellos Sie macht ganz den Eindruck einer zwar ange
jahrten aber noch ſehr lebensluſtigen Weltdame die nicht ein
Todesurteil erwartet ſondern mit einiger Neugier der Verhandlung
entgegenſieht bei der es ſich um ihren Kopf dreht Bei der Per
ſonalfeſtſtellung gibt ſie ihr Alter auf 39 Jahre an Sie beſitzt eine
16jährige Tochter die ſich unter den Zeugen befindet Nach den
üblichen Formalitäten denen die Angeklagte mit Jntereſſe folgt
werden aus den 40 Geſchworenen 12 Haupt und 4 Erſatzgeſchworene
ausgeloſt die ſich aus allen Ständen und Berufen rekrutieren
Darauf verlieſt der Huiſſier die Anklageſchrift die ein förmliches
Buch darſtellt Erſt am ſpäten Nachmittag begann die Vernehmung
der Angeklagten und zwar zunächſt über ihre Jugend und die Vor
gänge bis zum Mordtage ſelbſt Morgen werden die Verhandlungen
fortgeſetzt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 3 November
Unberechtigtes Fiſchen Eine empfindliche Strafe verhängte

das Schöffengericht zu Ermsleben über den 46jährigen Arbeiter
Guſtav Henneborn aus Aſchersleben wegen unberechtigten
Fiſchens während der Nachtzeit Am Abend des 3 Juli gegen
10 Uhr wurde H von einem Aufſichtsbeamten in der Nähe eines
Flüßchens bei Harkerode in dem ſich ſehr viele Forellen aufhalten
ſollen unter einem Buſche liegend angetroffen Er ſtellte ſich
ſchlafend Als er aber veranlaßt wurde aufzuſtehen fand der Be
amte unter ihm 2 Beutel in denen ſich Regenwürmer und zirka
30 Angelhaken befanden und ſpäter auch noch in dem Waſſer eine
Angel an der eine Forelle zappelte Henneborn iſt ſchon wieder
holt wegen unberechtigten Fiſchens und Jagdvergehens J er
wurde deshalb zu der höchſten zuläſſigen Strafe von 6 Monaten
Gefängnis verurteilt Hiergegen hatte der Angeklagte Berufung
eingelegt die aber von der Strafkammer verworfen wurde

Frecher Schwindel Frau Wilhelmine Kirchhoff Ehefrau
eines Geſchirrführers in Domnitz kam am 26 Mai zu einem
Kaufmann in Löbejün nannte ſich Frau Müller aus Domnitz und
behauptete ſie ſei beauftragt worden für den Verwalter S ver
ſchiedene Waren einzukaufen S wolle von Zeit zu Zeit bezahlenund der Kaufmann ſolle ihm deshalb ein Kontobuch ausſtel en
Dieſe Angaben wurden nicht angezweifelt und ſo erhielt die Frau
Waren im Geſamtwerte von 12 Mark Wenige Tage ſpäter ſtellte
der Kaufmann feſt daß er beſchwindelt worden war es glückte ihm
aber die Schuldige ſchnell zu ermitteln Das Schöffengericht ver
arteilte ſie mit Rückſicht auf ihre vielen Vorſtrafen wegen Be
zrugs zu 6 Wochen Gefängnis Gegen dies Urteil hatte ſie Be
rufung eingelegt und behauptete in der heutigen Verhandlung vor
der hieſigen Strafkammer es liege eine Perſonenverwechſelung vor

4 Beilage zu Nr 260 des General Anzeigerfür Halleu den Saalkreis
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Da der Geſchädigte aber aufs Beſtimmteſte bekundete die Ange

geklagte ſei die Schuldige wurde die eingelegte Berufung ver
worfen

Kleine Chronik
Berlin 3 November Die Schnellbahnprojekte

Auguſt Scherls Jn Verfolg ſeiner Vorſchläge zur Ver
beſſerung des Perſonenverkehrs die er im Sommer d J in der
viel beachteten Broſchüre Ein neues Schnellbahnſyſtem veröffent
licht hat wird Auguſt Scherl nunmehr nachdem Prinzip und Kon
ſtruktion des gyroſtatiſchen Stabiliſierungsapparates des weſent
lichſten Teiles des Einſchienenwagens im Jn und Auslande
patentrechtlich geſichert ſind vom 10 bis 15 November ds Js
einen etwa 6 Meter langen Modellwagen der Einſchienen
bahn in den Ausſtellungshallen am Zoologiſchen Garten in Be
trieb vorführen laſſen

Berlin 3 November Ein Bombenfund im Land
wehrkangal Am Görlitzer Ufer wurde eine Blechbüchſe aus
dem Landwehrkanal gezogen die einige gefüllte Fläſchchen enthielt
Anfangs war man der Meinung es handle ſich um einen Bomben
fund der mit irgendeinem vereitelten Attentat in Verbindung zu
bringen ſei Man übergab die Büchſe mit Jnhalt einem Pionier
offizier zur Prüfung Jn einem der Fläſchchen wurden Kugeln
für Jagdgewe re in einem andern Schrotkörner und in einem
dritten Fläſchchen Pulvermengen vorgefunden Es ſcheint ſig nicht
um ein geplantes Attentat ſondern wie die polizeilichen Recher
chen ergaben mehr um einen groben Unfug zu handeln

Berlin 3 November Maſſenflucht von Fürſorge
zöglingen Bei der Erziehungsanſtalt Seehof ſind acht Für
ſorgezöglinge entflohen Sie haben ſich ſämtlich nach Berlin ge
wandt Von den Flüchtlingen konnten bis jetzt nur einer ein
16jähriger Menſch eingefangen werden

Berlin 2 November Ein neuer Prozeß ala Ko
lander wird uns im Laufe des Winters noch beſchieden ſein
Der Leiter der Fürſorgeanſtalt Mieltſchin der Kandidat der
Theologie Breithaupt wird ſich wegen der an den Fürſorgezöglingen begangenen Grauſamkeiten vor dem Strafrichter zu ver
antworten haben

Berlin 4 November Jm Fahrſtuhl verunglücktAls in einem Kaufhaus der Fahrſtuhlführer mit dem Reinigen des
Fahrſtuhles beſchäftigt war ſetzte ſich letzterer plötzlich in Be
wegung Der Führer wurde eingeklemmt und erſt mit großer
Mühe konnte er befreit werden Mit ſchweren inneren Ver
r wurde er ins Krankenhaus geſchafft wo er bald darauf
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Berlin 4 November Merkwürdiger Grund zum
Selbſtmord Die Frau eines Gaſtwirtes nahm an einer
Probefahrt eines Automobils teil Obwohl ihr Mann
nichts dagegen hatte fürchtete ſie Vorwürfe von ihm zu empfangen
als man ſich verſpätet hatte Sie ſchlich ſich ins Haus und verſteckte
ſich Als ihr Mann zur Arbeit gegangen war vergiftete ſie
ſich mit Lyſol

Berlin 3 November Ein gefährlicher Gift
miſcher Das Berliner Polizeipräſidium teilt mit Die könig
liche Oberhauptmannſchaft Budapeſt erſucht um Feſtnahme des
Kaufmanns Stephan Szobo weil er dem von ihm vertrie
benen Branntwein Likör und Wein Methylalkohol beigemiſcht hat
und hierdurch verſchuldete daß an dem Genuß der verfälſchten
Spirituoſen 59 Menſchen ſtarben und 52 lebensgefährlich erkrank
ten Szobo iſt 42 Jahre alt

Dresden 4 November Der Schauſpieler undOpernſänger Lothar Großkopf, früher in Halle a
ſollte ſich geſtern vor dem Dresdener Schöffengericht wegen fahr
läſſiger Körperverletzung begangen durch unvorſichtiges Fahren
mit ſeinem Kraftfahrzeug verantworten Da der Angeklagte trotz
ordnungsmäßiger Ladung aber nicht erſchien ſo beſchloß das Ge
richt einen Haftbefehl gegen ihn zu erlaſſen und ihn in Unter
ſuchungshaft zu nehmen

Breslau 2 November Studenten und Tanzſtunde Jn einem ſchleſiſchen Blatte fand ſich folgendes Jn
ſerat Unterfertigte Korporation wird in dieſem Semeſter ihre
Tanzſtunde bei Fräulein v B ſtraße 64 abhalten An
meldungen von Damen an Fräulein v B erbeten Verbindung
F uſw Wohl mit Recht bemerkt die Voſſ Ztg dazuWenig ſchicklich und faſt wie ein Niedergang ſtudentiſcher Sitten
erſcheint es eine ſolche Mitteilung in einer Zeitung zu veröffent
d An damit eine Art von Reklame für dieſe Tanzſtunde zu
verbinden

Neuſtadt Doſſe 2 November Die heute hier abge
haltene Zuchtviehauktion war von den Verbandsmit
gliedern mit 28 Bullen und 5 Färſen beſchickt Von den Bullen
wurden 21 im Durchſchnitt zu 420 Mark verkauft Die Färſen
fanden alle 5 bald Käufer Den teuerſten und beſten Bullen kaufte
Herr von Quaſt Vichel für 860 Mark vom Verbands Vorſitzenden
Herrn von Kriegsheim Barſikow Hatte der einjährige Bulle
Kat Nr 23 war es doch neben ſeinem ſchönen kräftigen Knochen
bau ſehr gute edle Formen mit ſchönem Kopf und Horn Die
Farbe gefiel ebenfalls Seine Mutter Cedille 2846 gab nach dem
erſten Kalbe 5048 Klagr Milch mit 3 Prozent Fett im Kontroll
jahre 1908 09 Den nächſtteuerſten Bullen Kat Nr 8 kaufte für
670 Mark die Viehzentrale Berlin Kat Nr 5 Züchter Wudick
Grüneberg kaufte Herr Hauptmann Horn Metzeltin für 610 Mark
und Kat Nr 4 Züchter C L Dittman Grüneberg kaufte das
Rittergut Karwe für 530 Mark Die übrigen Bullen wurden für
300 500 Mark verkauft Die nächſte Auktion findet im März 1910
ſtatt Durch die hieſige Färſenkälberzentrale wurden bis jetzt
422 Ia kl 830 Ib kl und 220 II kl Kälber 1472 Stück vermittelt
Z Zt liegen nur wenig Beſtellungen auf Ia kl zu 61 Mark vor
ſodaß Lieferungen prompt erledigt werden können

PreußiſchStargard 3 November Ein Liebesdrama
Geſtern morgen wurde in der Nähe des Landgeſtütes die 19jähr
Arbeiterin Sprengler mit einem Schuß unterhalb der Schläfe
aufgefunden Später wurde der Unteroffizier Schubert im 72 Feld
artillerie Regiment tot mit einem Herzſchuß aufgefunden

Bremen 3 November Falſchſpieler an Bordeines Ozeandampfers An Bord des Lloyddampfers
Kronprinzeſſin Cecilie beobachtete der engliſche Leutnant Gran

ville Fortescue ein Vetter des Ex Präſidenten Rooſevelt im
Spielzimmer einen Falſchſpieler der ſich beim Würfeln mit großer
Geſchicklichkeit eines falſchen Würfels bediente Er verſuchte
dem Betrüger den Würfel r entreißen was ihm nicht ge
lang Statt deſſen entwickelte ſich eine gewaltige Prügelei bei der
der Falſchſpieler den kürzeren gezogen haben ſoll Tatſäch
lich iſt es nichts Neues mehr daß gewerbsmäßige Falſchſpieler ge
rade die eleganten Ozeandampfer zum Feld ihrer Tätigkeit machen

Bremen 3 November Selbſtmord eines General
Agenten Jn Bremen erſcho ß ſich der Vorſteher der Pariſer
General Agentur des Norddeutſchen Lloyd Bothas von
Pawlowski unter Hinterlaſſung großer Schulden Pawlowski
hatte u a auch das ihm anvertraute Vermögen ſeiner Stieftochter
durchgebracht Die Summe der von P kontrahierten Schulden
beläuft ſich auf etwa eine halbe Million Franks Jn ſeiner Ge
ſchäftsführung hat ſich Pawlowski nichts zu ſchulden kommen
laſſen der Norddeutſche Lloyd hat durch ihn nichts verloren Paw
lowski hatte ein leichtſinniges Leben geführt ſelbſt die Heirat einer
reichen amerikaniſchen Witwe konnte ihn vor dem finanziellen
Ruin nicht bewahren

Kiel 3 November Jm Werft Prozeß haben dieAusſagen des der egmtenheitegzpg angeklagten Kaufmanns
Julius Frankenthal direkt Aufſehen erregt Frankenthal
gibt zu daß auf der Kaiſerlichen Werft mit dem Altmaterial in
unverantwortlicher Weiſe gewirtſchaftet worden iſt ſodaß den
Händlern Rieſen Profite erwuchſen er meint aber daß

es doch nicht Sache der d ſein konnte dieſen Zuſtänden ein
Ende zu machen und die Reichsmarineverwaltung darauf aufmerk
ſam zu machen daß ihre Beamten keine nung von kaufmänniſchem Wirtſchaften hatten er wunderbare Zuſtände
ſagte Frankenthal haben auf der Kieler re geherrſcht Es
wurden zum Beiſpiel Bronze und Meſſing gemiſcht und auf einen
n geworfen Was das heißt wird klar wenn man bedenkt
daß die eine Sorte doppelt ſo viel wert iſt wie die andere Art wie
in Kiel Mindeſttaxen wurden ſprach zedgr ordnungs
mäßigen kaufmännniſchen Buchführung Hohn ie betr Behörde
befragte ihre Meiſter und die Meiſter wandten ſich an die Lie
feranten bezw Händler um die Preiſe zu r Alte weiße
Leinwand wurde für 30 Pfg verkauft Dieſe Leinwand ließen die
Käufer reinigen und kurze Zeit darauf kaufte die Werft dieſe alte
weiße Leinwand wieder für 2,85 Mark weil ſie ſie als Putzzeug
gebrauchte Baſt wurde den Händlern für 76 Mark verkauft dieſe
ſchlugen aus dem Verkauf der Menge 1000 Mark heraus Be
ſtätigen ſich alle dieſe Angaben ſo dürfte dere den Anlaß zu
einer gründlichen Reviſion in der kaufmänniſchen Verwaltung der
Kieler Werft geben Die buchmäßige Kontrolle auf der Werft iſt
nach den Ausſagen des Angeklagten Frankenthal tadellos geweſen
Einmal wurde ein Poſten Altmaterial angeboten der 53 000 Kilo
und 91 Gramm wiegen ſollte Man ſieht wie peinlich genau
alles am grünen Tiſch genommen wurde Jm kraſſen Widerſpruch
damit ſteht dann allerdings wenn in anderem Fall gute und
durchaus brauchbare Stahlrohre als Altmaterial verkauft werden
Ein unverantwortlicher Schlendrian war es auch wenn Alt
material J nach Gewicht ausgeboten wurde und dann nach
Haufen verkauft wurde in der Zwiſchendeir hatte ſich dann das
Quantum dur Hinzuwerfen weiterer Mengen vergrößert die den
Händlern ſo unbezahlt in den Schoß fielen

Mülheim Ruhr 1 November Das erſatzpflichtige
Bezirkskommando Ein Handlungsgehilfe in Mülheim
an der Ruhr hatte eine vierwöchige Reſerviſten Uebung zu machen
Sie kam ihm ungelegen und er ſchrieb an ſein Bezirks Kommando
um Befreiung zum Schluß bemerkte er Wenn 3 außer Stellung
komme ſo bin ich genötigt das königliche Bezirkskommando erſatz
pflichtig zu machen Das Bezirkskommando ſah hierin eine
Achtungsverletzung und verurteilte den Handlungsgehilfen zu drei
Tagen Mittelarreſt Der Mann hatte allerdings auch eine ganz
ſeltſame Auffaſſung von der Dienſtpflicht gezeitigt

Krefeld 3 November Die ſechstägige Verhand
lung gegen den Naturheilkundigen Paſtor uder der fahrläſſigen Tötung eines Bäckerlehrlings verurſacht durch
eine falſche Diagnoſe angeklagt war endete heute abend mit der
Freiſprechung des Angeklagten

Benrath 4 November Die Verwaltung der Bür
germeiſterei beſchloß den Ankauf des Sbntgtichen Schloſſes
unter der Vorausſetzung daß der Preis nicht zu hoch ſei
Die königliche Hausverwaltung hat alle Porzellane Gläſer und
Haushaltungseinrichtungen zu mäßigen Preiſen veräußert

Hanau 4 November Bei der Verfolgung von
Wilddieben wechſelten Jagdaufſeher die ſich irrtümlicherweiſe
für Wilddiebe hielten Schüſſe miteinander Ein Jagdaufſeher
wurde dabei tödlich getroffen ßMetz 3 November mer auf einen Ober
muſikmeiſter Geſtern mittag kurz vor 2 Uhr ſchoß der Ho
boiſt Sergeant Winkler vom ſächſiſchen Fußartillerie Reg Nr
12 auf den Obermuſikmeiſter Becker in deſſen Wohnung und
verletzte ihn ſchwer Die Revolverkugel drang dem Becker
durch den linken Oberarm in die linke Bruſtſeite Hjerauf ſchoß
ſich Winkler eine Kugel in den Mund die am Hinter
kopfe wieder heraustrat Beide Verletzte wurden in das Militär
lazarett gebracht Die Verletzungen Winklers ſind tödliche die des
Becker zurzeit nicht lebensgefährlich Die Urſache zu der Tat iſt
folgende Winkler iſt wegen unmilitäriſchen Verhaltens dem
Korpsführer gegenüber von dieſem beim Obermuſikmeiſter ange
zeigt worden der dann vorſchriftsmäßig die Meldung weitergab
Winkler war darüber außer ſich ging in Beckers Wohnung und
geriet dort mit ihm in einen Wortwechſel in deſſen Verlauf er die
Revolverſchießerei beging Winkler hätte nur eine ganz geringe
Strafe für ſein Vergehen zu erwarten gehabt Er war ein be
liebter und tüchtiger Muſiker

Newyork 21 Oktober Der Mord im Automobil
Ueber die Auffindung der in Amerika ermordeten Anna Lutter
aus Weida wird des Näheren aus Newyork folgendes berichtet
Die Stelle wo man die Ueberreſte der unglücklichen Anna Lutter
auffand iſt auf Long Jsland bei Newyork bei einem Wald zwei
Meilen von Jslip entfernt nahe der Landſtraße nach Brentwood
Die Kinder des ſeit kurzer Zeit dort in einer Hütte angeſiedelten
Holzhauers Joſef Schmidt entdeckten kaum 100 Meter von der
Hütte entfernt unter dem Stumpfe einer Fichte die halbverweſte
Frauenleiche Jhr Geſchrei rief die Eltern herbei die ſich zunächſt
einige bei der Toten vorgefundene Schmuckſachen aneigneten und
dann die Behörden von Jslip benachrichtigten Jn den Taſchen
der koſtbaren ſchwarzen Seidenkleidung der Toten fanden die Be
amten einen ſilbernen Fingerhut ein Scheerchen und an Schmuck
ſachen händigte der Holzhauer Schmidt eine goldene Uhr ein gol
denes Armband und ein goldenes Halsband mit Broſche und
Perlenpendant dem Coroner aus Eine 32kalibrige Kugel und eine
Schußöffnung im rechten Backenknochen wieſen ſofort auf Mord
hin Die Kleider der Toten waren zum Teil angebrannt wohl in
folge lokaler Waldbrände die im Mai und Juni d J ſich ereig
neten und wahrſcheinlich zur Vernichtung aller Zeug
niſſe der Mordtat angelegt worden ſind Der vom
Coroner verſtändigte Staatsanwalt Georg Fuhrmann von
Patchogue nahm die Leitung der Nachforſchungen nach dem Mörder
auf Die aus deutſcher Fabrik ſtammende Uhr der Toten mit den
Jnitialen A L 1893 und die Krefelder Rechnung gaben den An
haltspunkt daß die Tote eine Deutſche geweſen ſein müſſe
Die Frage wie lange die Leiche dort gelegen hat wurde noch am
ſelben Tage aufgeklärt Eine Familie Meyer die an der Land
ſtraße nach Brentwood etwa 10 Minuten von der Fundſtelle ent
fernt ein kleines Haus beſitzt erſtattete nämlich die Anzeige daß
am letzten Dankſagungstag den 24 November abends ein Auto
mobil dort entlang geraſt ſei und daß aus dem Automobil
Schreie einer Frau gekommen ſeien Der Umſtand daß ſich
in der Nähe der Leiche ein hellgelber ſeidener Autompobilſchleier
befand und daß die Frau eine geſtickte Unterjacke nach Auto
mobiliſtenart trug war eine Beſtätigung für die Annahme daß
jenes Ereignis am Dankſagungstag und der Mord im Zuſammen
hang ſtehen Die Frau muß erſt erſchoſſen worden ſein als ſie
ſchon am Boden lag denn die Revolverkugel befand ſich dicht neben
dem Kopfe liegend vor

Peking 1 November Sühne einer Mordtat Diechineſiſche Regierung hat alles getan um die Mörder der beide
deutſchen Forſcher Schmitz und Brunhuber der ſtrafender
Gerechtigkeit zu übergeben Vier von den beteiligten Chineſer
wurden hingerichtet vier wurden zu langjähriger Zwangsarbeit
verurteilt

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 4 Uhr Sonnabend vorn

9 Uhr Predigt 9 Uhr Herr Dr Grzimmich Berlin
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Seite Freitag
Handel und Verkehr

Buchbinderei Fritzſche Leipzig Die im Zoologiſchen GartenStealtene ehe Generalverſammlung zu welcher 42
Aktionäre erſchienen waren die 529 Vorzugsaktien und 280
Stammaktien vertraten nahm im allgemeinen einen glatten Ver
lauf Vor fangen in die Tagesordnung wurde ſeitens des Auf
ßgt die Erklärung abgegeben daß die Mitglieder desſelben
reiwillig von ihrem Amte zurücktreten Bezüglich der Sanierung

wurden folgende Vorſchläge der Verſammlung vorgelegt Herab
ſetzung des Grundkapitals auf 1035 000 Mk durch Vernichtung der
entſprechenden Anzahl Aktien ſo daß 567 Vorzugsaktien und 468
Stammaktien verbleiben durch Zuſammenlegung der Vorzugsaktien von 3 und der Stammaktien im Verhältnis von 1 ſonie

Erhöhung des Grundkapitals durch Ausgabe neuer Vorzugsaktien
216 a 1000 Mk dieſe neu auszugebenden Vorzugsaktien haben

die Rechte der alten Vorzugsaktien und werden al pari zuzüglich
4 Proz Stückzinſen ab 1 Dezember 1909 und Stempelkoſten gegen
Barzahlung ausgegeben Sie werden wie bereits erwähnt von
den beiden Banken übernommen und den Aktionären zum Pari
kurſe angeboten Wie wir ſchon früher meldeten wird durch die
Sanierung ein Betrag von rund 492 000 Mk erzielt Damit ſoll
der für das Jahr 1908 09 ausgewieſene ungedeckte Verluſt von
452 841 Mk beſeitigt werden und zirka 40 000 Mk als Reſerve
dienen Ob die Sanierung die Geſellſchaft in jeder Hinſicht liquid
mache müſſe der Zukunft überlaſſen bleiben Man müſſe aber
nehmen was geboten werde zumal die Sanierung den Aktionären
keine Geldopfer auferlege Sämtliche Vorſchläge fanden Genehmi
ung Der Aufſichtsratsvorſitzende Kröhl machte alsdann über
en mit dem früheren Direktor Kommiſſionsrat Fritzſche abge
Soſguen Vertrag Mitteilung Da Fritzſche nach ſeiner eigenenerſicherung nicht in der Lage iſt ſeinen Kerpfüchtungen hinſicht

lich der Forderungen 88 000 Mk welche die Geſellſchaft an ihn
z nachzukommen ſo gehen nach dem unterm 25 Juni abge
ſchloſſenen Vertrag alle Rechte auf die von Fritzſche bei einer Leip
iger Bank deponierten 40 cher 48 Stammaktien und 11
zorzugsaktien auf die Geſellſchaft über doch bleibt er dieſer für

diejenigen Verluſte welche aus dem Buchverlag entſtanden ſind
oder noch entſtehen werden noch verpflichtet Auch dieſer Vertrag
wurde von der Generalverſammlung einſtimmig genehmigt Wie
weiter mitgeteilt wurde hat Herr Kröhl der Geſellſchaft diejenigen
10 Vorzugsaktien die er ſeinerzeit bezogen hatte und bezüglich
deren Zweifel über die Einzahlung beſtehen zwecks Ausgleichs einer

n Geſellſchaft an ihn von 8453 Mk zur Verfügung
geſtellt it Herrn C G F Vangenſcheid ſoll wegen der von
ihm bezogenen 25 Vorzugsaktien ein ähnlicher Vertrag wie mit

ritzſche abgeſchloſſen werden Jn unmittelbarem Anſchluß hieran
and die 14 ordentliche Generalverſammlung ſtatt in welcher Ge
chäftsbericht und Rechnungsabſchluß für das Jahr 1908 09 ein
ſtimmig ßrnehnigt und den Geſellſchaftsorganen Entlaſtung er
teilt wurde Bei Vornahme der Neuwahlen ſtellte ein Aktionär
den Antrag die Zahl der Aufſichtsratsmitglieder auf drei zu redu
ieren Auf Vorſchlag berief dann die Generalverſammlung die
erren Jmmecke Beamter der Allgemeinen Deutſchen CreditAnſtalt Rich Meißner Aufſichtsratsmitglied der Credit und

SparBank und Rechtsanwalt Dr Mittelſtädt in den neuen
nur aus drei Mitgliedern beſtehenden Aufſichtsrat

Deutſche Gasglühlicht Auer Aktiengeſellſchaft Jn der Auf
le wurde der Abſchluß 1908 09 vorgelegt Er ergibt

einſchließlich des Vortrags von 510 080 Mk nach Abzug der Vor
tandstantiemen einen Reingewinn von 4038 199 Mk i V vor
eren Abzug 3 194 620 Mk Die Abſchreibungen betragen 375 000
233 716 Mk Die Dividende für das 6,6 Millionen Mk betra

gende Stammkapital wird mit 50 35 Proz vorgeſchlagen Die
mit 30 Proz eingezahlten Vorzugsaktien ſollen 5 Proz Dividende
auf die Einzahlung und eine einmalige Extravergütung von 6 Proz
vom Nominalbetrag gemäß der Beſchlüſſe der vorigen General
verſammlung erhalten Nach Abzug der Aufſichtsratstantiemen
von 100 000 Mk und Ueberweiſung von 105 000 90 000 Mk an
den Beamtenunterſtützungsfonds uſw wird der verbleibende Reſt
von 38 199 i V 510 080 Mk mit Rückſicht auf die Extradividende
der Vorzugsaktien und Durchführung ihrer Ausgabe vorgetragen

Die Ausſichten für das laufende Geſchäftsjahr wurden als günſlig
bezeichnet Die Generalverſammlung findet am 1 Dezember ſtatt
und wird mit Rückſicht auf die neue Thoriumfabrikation auch
über eine entſprechende Erweiterung des Paragraphen 2 des Ge Guſt Rob Dittrich Nachl im Moysdoif GBurgſtädt 2/11 26111
ſellſchaftsvertrages zu beſchließen haben

General An für e und den Saalkreis November vErbſen miäno und ausländ Futterware mittel 166,00 172,00 Mk
Taubenerbſen 172,00 177,00 Mk ab Bahn und rei Wagen

Weizenmehl 00 27,00 30,00 Mk
Roggenmehl O u 1 20,70 22,50 Mt
Weizenkleie 1150 12,50 Mk
Noggenkleie 11,80 12,50 Mt

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Tendenz Matt Dezember 213,50 Mk Mai 214 ,50 Mk
Tendenz Matt Dezember 168,25 Mk Mai 173,25 Mk

Hafer Tendenz Matt Dezember 155,00 Mk Mat 160,00 Mk
Juli 161,00 Mt

Mais Tendenz Still Dezember 151 00 Mk Mai 152,25 Mk
Rüböl Tendenz Still Dezember 55,30 Mt Mai 56,40 Mk

Kaffee
Hamburg Mittwoch 3 November abends 6 Uhr Kaffeemarkt

Good average Santos per Dezember 352 Gd per März 35/ Gd per
Mai 358/ Gd per September 358 Gd Kaum ſtetig

Zucker
Magdeburg Mittwoch 3 November Zuckerbericht Kornzucker

88 Grad vhne Sack 11,85 11,421 Nachprod 75 Grad ohne Sack 9,70 bis
9,80 Stimmung Flau Broiraffinade I ohne Faß 21 62 21,75
Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack 21,371
Gem Melis I mit Sack 20 87 Stimmung Still Rohzucker Tranſit
I Produtt frei an Bord Hamburg per November 11,571 Gd 11,621 Br
per Dezember 11,621 Go 11,65 Br per Januar März 11,75 Gd
11,80 Br per Mai 11,90 Gd 11,95 Br per Auguſt 12,05 Gd
12,10 Br Flau

Hamburg Mittwoch 3 November abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker J Produtt Baſis 889 Rendement neue Uhance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Novemder 11,60 per Dezember 11 671,
per Januar 11,75 per März 11,871 per Mai 11,971 per Auguſt

Weizen
Roggen

12,122 Stetig
Petroleum

Hamburg 3 November Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht
0,800 6,30

Antwerpen 3 November Petroleum Raff Tyve weiß loco
22 bez u Br November 22 Br Dezember 22 Br Januar Apri
221 Br Tendenz Feſt

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 3 November
Amtlicher Bericht der Direknon

Heutige Preiſe L Lebendgewicht S Schiachtgewicht Auftrieb
139 Ochſen 188 Bullen 156 Kühe und Färſen Noiiz
loe 2273 Kälber 1 Doppellender feiner Maſt L bis 88
S bis 120 2 feinſte Maſtkälber Vollmiſchmaſt und beſte
Saugkälber L 54 bis 58 8 93 bis 99 3 mittlere Maſt und
gute Saugkälber L 48 bis 53 8 80 bis 90 4 germge Saugkälber
L 30 bis 45 8 57 bis 76 1485 Schafe 1 Maſtilämmer und
jüngere Maſthammel L 37 vis 40 8 79 bis 81 2 ältere Maſthammeil
L 30 bis 36 S 71 bis 77 3 mäß g genährie Hammei und Schafe
Merzſchafe L 21 bis 28 S 57 bis 67 4 Marſch und Niederunge

ſchae L bis 8 bis 15158 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Ztr Lebendgewicht L bis S bis 2 vollfleiſchige
der feineren Raſſen und deren Kreuzungen über 21 Ztr Lebendgewicht
L 60 bis 61 S 75 bis 76 3 do bis 21 Zir Lebendgewichi
I 58 bis 60 S 72 bis 75 4 fleiſchige Schwemme L 55 bis 58
S 69 bis 23 5 gering entwickelte do L 52 bis 54 S 65 bis 68
6 Sauen L 54 bis 56 S 68 bis 70 Vom Rinder auftrieb blieben
ungefähr 225 Stück unverkauft Der Kälber handel geſtattete ſich glatt
Bei den Schaffen fanden eiwa zwei Drittet des Auftriebes Abjatz Der
Schweine markt verlief ruhig verflaute ſpäter und ſchioß gedrückt Es
wird nicht geräumt Am Mittwoch den 17 d M ſällt des Bußtages
wegen der Markt aus dafür wird am Dienstag den 16 d M Mark
abgehalten werden

Zahlungs Einſtellungen
Neber die nachſtebenden Firmen iſt das Konlursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſamm ung und der Prüfungs
kermin

Kaufmann Robert Franckenhoff in Berlin 30/10 1112 23/11 611
Kaufmann B Kordecki in Birnbaum 2910 20/11 15/11 4/12

Neapel ſort Die Führung des Traneports hat in Genug der Korvettentapnäa Dominik üben Freya iſt am 2 November in La Goulette

Tunis eingetroffen und geht am 7 November von dort nach Coriu inSee tot Tſingtau i am 2 November in Hongkon ffen
und geht am 4 November von dort nach Canton in See Flußkbt
Vaterland geht am 4 November von Fowchow nach Moutung ab Rhein
iſt am J November in Cuxhaven eingetroffen Drache am 2 November
von Helgoland nach Cuxhaven gegangenWwbarg 3 November Hamburg AmerikaLinie Angekommen

Badenig 2 Nov in Boſton Siegmund ausgehend 2 Noo in Bahia
Rhaetia n Nordbraſilten 2 Nov in Oporto Bavaria n Havana und
Mexiko 2 Nov in Cadiz Chriſtiania 2 Nov in Havana Kron
prinzeſſin Cecilie 2 Nov in Havana Liveria heimkehrend 2 Nov in
Hougkong Moltke 3 Nov in Genua Armenia nach dem La Plata
3 Nov in Santander Belgravia deimkehrend 3 Nov in Hantow
Sileſia ausgehend 3 Nov in Hongkong Abgegangen Venetia v
Weſtindien 2 Nov v Havre Rugia v Nordbraſilien 2 Nov v
Havre Graecia n Weſtindien 2 Nov v San Sebaſtian Navarra
2 Nov v Buenos Aires n Santos Habsburg v Mittelbraſilien
2 Nov v Vigo Brisgavia 2 Nov v Schanghat n Kobe Silvia
2 Nov v Schanghai n Taku Dortmund v Onaſien 3 Nov v
Rotterdam Fürſt Bismarck v Havang und Mexiko 8 Nov v Piymouth
Hipania v Perſien 3 Nov v Algier Paſſiert Enuria n Phila
delphia 2 Nov Lizard Otavi v Weſtafrika 2 Nov Dover

Bremen 3 November Norddeutſcher Lloyd Derfflinger Donners
tag in Bremerhaven angek Roland Dienstag in Antwerpen angek
Wittenberg Dienstag Dungeneß paſſ Darmſtadt Mittwoch v Coruna
abgeg Großer Kurfürſt Dienstag in Newyork angek Kronprinz Wuhelm
Dienstag v Newyort abgeg Therapia Mitiwoch v Marſeille abgeg
Skutari Mittwoch v Odeſſa Bayern Mittwoch in Neapel angetk
Goeben Dienstag in Genua angek Halle Mittwoch v Liſſabon abgeg
Friedrich der Große Minwoch Queſſant paſſ Crefeld Minwoch v L ſſabon
abgeg George Waſhington Minwoch Dover paſſ König Albert Dienstag
v Algier abgeg Kleiſt Minwoch in Hongtong angek

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof

zu Halle a S
Bezahlt wurden am Montag den 1 November 1909

J für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 63 Mkniedrigſer Preis 596häuft ner Preis 60Bullen höchſter Preis 980nieorigſter Preis 36banfianer Preis 588Kühe höchfer Preis

niedrigüer Preis 488Jungrinder höchſter Preis
Riedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
niedrigſter Preis

2 Saugkälber höchſter Preis 65
niedrigſter Preis 59
häufigner Preis 62

Schafe 1 Lammer und Maithammel 72
2 Schafe höchſter Preis 65niebrigſter Preis vo

hänſigſer Preis 62
II für 50 kg Schlachtgewicht

gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des
Schmeeres unter nnentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge

Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis 78 Mtniedrigſer Preis 74häuft gſter Preis 76

Marktbericht
Donerstag den 4 Nevem cr

Eier pro Mind l 1,4 1,50 Mk Aepfel pro Pfo 0,10 0,15 k
nur i nud 49 146 Pflaumen 2 Pfo 9015Butter pro Stück 0,70 0,73 Setr Baumen v Pfo 3

f Enten pro Stü 305 350212 1012 wie bein 2 Pfd 0,10 0,15C A Kloſtermann in Firma Gebr Wenzkowski Großhandlung Kartoffeln pro Pfo 0,03 0,04 Heer vro Pfund

j z tünſtl Bi Schmuckfedern i e 2 23/11 3/12 3/12 ro Zr 3,0 Hähr St I 09 2,50Berliner Produktenbörſe vom 3 November Han delegef Der ge We nan Den de dine er ger gtnmenlod n a Jene Däcne 80 50
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt PMenumann t in M a rn n Kobirabt vro Stck 0,02 0,03 Duhner vro Stück 100 2505 i n A Neumann Kaufleute in Magdeburg 1/11 30/11 30/11 14/12 n g gar 9 95Weihe 00 Mt ab Bahn und frei Mühle Backeimerſter Huſt A Strohbach in Rugswalde Neuſtadt 1111 2011 Rohrrüben vrs Rot n Baar 3

Mat 214,50 214,75 Mk 4/12 4 12 h Zrſinatohi pro Stück NebhühnerRoggen inländ 166,00 166,50 Mk ab Bahn und frei Mühle Ve nan Weirßkohl 05 0,15 Hafen 4,0u ahn u er Finanztierungs und Jmmobilien Zentrale m b H Stü Kaninch o t 3,09Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ ſein 175,00 bis in Smitäart 30/10 3/12 377 81 Zentralen G m Rottohl pro Stück 9,10 20 Kaninchen pro Zt 3,031,20
9D 97 75 z Bündch 0,08183,00 Mk mittel 167,00 175 00 Mk gering 162,00 166,00 Mk Partien v W i 8 Farotten vro 968ruſſiſcher u Donau mittel 160 00 166,00 Mit gering 292 00 de ar s R P Nitz ſche in Mockau Taucha 2/11 20/11 29/11 Birnen pro Pfd 0,08 0,15

159,00 Mk ab Bahn und frei Wagen n Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetztMais amerik mixed 160,00 164,00 Mk türkiſch mixed 155,00 bis
158,00 Mk runder 152,00 155,00 ab Bahn und frei Wagen

Gerſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 148,00 153,00 Mk
gute 154,00 172,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 125,00 130,00
Mark ſchwere 131,00 143,00 Mk ab Bahn und iret Wagen

Schiffsbewegungen Waſſerftände Am 3 November Weißenfels Unterpegel 0,04
Berlin 3 November Kaiſerliche Marine Der D Goeben Halle unterhalb 1,72 Trotha 4 November 1,52 Bernburg 0,72

iſt mit dem Ablöſungetraneport für Pianet auf der Ausreye am 2 No Calbe Unterpegel 0,32 Oberpegel 1,43 Dresden 1,73 Magde
vember im Genug eingenoffen und ſetzt am 4 November die Reije nach j burg 0,74

Berlin Bankdiskont 59/0 Lombardzainsfuß 69/0 Priyatädiskont 45,80/e
Mbligatiogen wit sind hygothekar sichergestellt Nachdr verb

h
n

h

ceke

Berliner Börse 2 November 902
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